
Schweden: Die Kleingartenanlage Torpakolonin in Göteborg 
 
Offen und einladend für die umliegende Nachbarschaft 

 
Torpakolonin befindet sich in Göteborg und hat sehr kreative Mitglieder, die verschiedene Maßnahmen ergriffen 
haben, um das Gebiet für die Anwohner und das Personal des nahe gelegenen Krankenhauses einladender zu 
gestalten. Sie haben auch eine Reihe anderer lustiger und inspirierender Aktivitäten. 
 
Nicht alle Kleingartenanlagen in Schweden sind für die Öffentlichkeit zugänglich und dieser Verein ist ein sehr 
gutes Beispiel. Durch ihre Aktivitäten und ihre einladende Haltung machen sie ihre Kleingartenanlage nicht nur 
für die Kleingärtner wichtig, sondern auch für die Menschen, die in der Umgebung leben und arbeiten 
 
 
 

 
Garten für die Öffentlichkeit- Sie 
haben einen Garten mit Kräutern 
und Heilpflanzen angelegt, der von 
den Menschen, die sich zum 
Mittagessen an den kleinen Brunnen 
setzen, sehr gut besucht wird. Jetzt, 
während der Pandemie, kommen die 
Menschen, die ihre älteren 
Angehörigen in einem nahe 
gelegenen Heim besuchen, hierher, 
um sich im Freien zu treffen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Beet für Insekten- Im 
vergangenen Jahr 
feierte der Verein sein 
90-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass 
hat die Gartengruppe 
ein schönes 
Jubiläumsbeet mit 
vielen 
insektenfreundlichen 
Pflanzen angelegt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bienen – Es gibt eine Bienengruppe, 
die sich gemeinsam um die 
Bienenstöcke kümmert. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Hühner – Eine 
andere Gruppe hält 
Hühner zusammen. . 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für Kinder gibt es 
einen Kinder-
Garten und einen 
Spielplatz. Neben 
dem Spielplatz 
gibt es ein 
Miniatur-
Kleingartenhaus 
mit einem 
Miniaturgarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Der Kleingartenverein Torpakolonin hat die Ehrenurkunde des Internationalen Verbandes für 
innovative Projekte erhalten. 
 
 


